
DIE ÄRZTEKAMMERN 
IN DEUTSCHLAND

ÜBER 150 JAHRE ERFOLGSGESCHICHTE
AUS KARLSRUHE:
ÄRZTLICHE SELBSTVERWALTUNG
Zusammen bilden die 17 Landesärztekammern und die Bun-
desärztekammer die berufsständische Selbstverwaltung der 
Ärzteschaft. Ihre Geburtsstunde feierte die Selbstverwaltung 
vor über 150 Jahren hier in Karlsruhe - im damaligen Groß-
herzogtum Baden - als Sitz unserer ersten öffentlichen Berufs-
vertretung!

Gemeinsam üben wir das in unserer freiheitlich demokrati-
schen Grundordnung verbriefte Recht aus, unsere Berufsange-
legenheiten frei von Fremdbestimmung zu regeln und tragen 
somit gemeinsam zu einer lebendigen Demokratie bei.
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DER VORSTAND DER 
ÄRZTESCHAFT

Dem Vorstand der Ärzteschaft Karlsruhe gehören 
derzeit 11 Mitglieder und 2 Ehrenvorsitzende an:

AUFGABEN

MITGLIEDER

Die Ärzteschaft Karlsruhe mit ihren aktuell 4666 Mitgliedern 
ist eine von neun Ärzteschaften im Kammerbezirk Nordbaden. 
Sie umfasst die Gebiete des Stadt- und Landkreises Karlsruhe. 

Alle Ärztinnen und Ärzte, die hier ihren Beruf ausüben oder ohne 
ärztliche Tätigkeit ihren Hauptwohnsitz haben, sind Pflichtmitglieder 
der Ärzteschaft Karlsruhe und damit auch der Bezirksärztekammer 
Nordbaden und letztlich der Landesärztekammer Baden-
Württemberg, die als Körperschaft des öffentlichen Rechts 
den rechtlichen Rahmen für die Gliederungen der ärztlichen 
Selbstverwaltung in Baden-Württemberg vorgibt.

Die Ärzteschaften auf der Ebene der Stadt- und Landkreise sind 
historisch gesehen der älteste Teil der ärztlichen Selbstverwal-
tung. Sie sind aus den ärztlichen Vereinen des 19. Jahrhunderts 
hervorgegangen und bilden heute die Basis eines dreigliedrigen 
Systems der ärztlichen Selbstverwaltung in Baden-Württemberg. 

von links nach rechts: Dr. Lars Oliver Conzelmann, Dr. Linda Mandel, 
Dr. Mara Pohlmeier, Edwin Prib, Dr. Susanna Colopi-Glage, Dr. Michaela 
Bellm, Carsten Mohrhardt, Frau Wencke Winand, Dr. Birgit Herminghaus, 
Prof. Martin Hausberg 
Nicht im Bild: Dr. Thies Lindenlaub

Unsere Aufgaben bestehen vornehmlich in der Förderung der 
ärztlichen Fortbildung und der Pflege des Gemeinsinns. Die Ärzte-
schaften sind aber auch der unmittelbare Ansprechpartner aller 
öffentlichen Stellen auf der Ebene der Stadt- und Landkreise und 
nicht zuletzt auch der Patientinnen und Patienten.

Die vier Bezirksärztekammern in Baden-Württemberg bilden auf der 
Ebene der Regierungsbezirke die administrative Ebene der ärztlichen 
Selbstverwaltung. Auf dieser Ebene wird das vielfältige „operative 
Geschäft“ einer ärztlichen Selbstverwaltung von der Anerkennung 
von Weiterbildungsbezeichnungen bis hin zur Ausstellung von Arzt-
ausweisen erledigt.

Der Landesebene schließlich mit Sitz in Stuttgart obliegt die 
Vertretung der ärztlichen Berufsinteressen gegenüber der 
Landes- und Bundespolitik. Die Landesärztekammer erlässt die 
grundsätzlichen Regelungen in Form von Satzungen und fungiert als 
Widerspruchsbehörde bei administrativen Entscheidungen der vier 
Bezirksärztekammern.
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